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Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr 07.10.2010

 
 
Anfrage von Herrn Steinhau-Kühl zur Bedarfsampel im Rugenbarg/Hirtenstieg/ 
Binsenstieg in der Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung und Verkehr am 
16.09.2010 
 
 
 
In der Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung und Verkehr am 16.09.2010 TOP 7.11 
weist Herr Steinhau-Kühl darauf hin, dass es an der Fußgängerlichtsignalanlage Rugenbarg/ 
Hirtenstieg zu Gefährdungen von Fußgängern und insbesondere von Schulkindern 
gekommen ist. Es ist vermehrt aufgefallen, dass Autos, die aus dem Hirtenstieg kommend in 
den Rugenbarg nach rechts Richtung Hamburg abbiegen wollen, lediglich auf den Verkehr 
von links aus Richtung Ohechaussee achten. Dabei übersehen sie die 
Fußgängerlichtsignalanlage am Rugenbarg Ecke Hirtenstieg und fahren oft bei Rot. 
 
Die Verkehrsaufsicht hat die Situation vor Ort geprüft. 
Der Fahrzeugsignalgeber gegenüber der Einmündung Hirtenstieg wird so ausgerichtet, dass 
er auch für aus dem Hirtenstieg ausfahrende Fahrzeuge eingesehen werden kann. 
 
Die Fahrbahnmarkierung ist an dieser Anlage stark abgefahren. Dies bedeutet eine erheblich 
reduzierte Wahrnehmungsmöglichkeit für den Fahrzeuglenker. 
 
Die Verkehrsaufsicht wird das Betriebsamt bitten, die Fahrbahnmarkierung zeitnah zu 
erneuern. 
 
Ungeachtet der genannten Maßnahmen wird die Thematik auch wie bereits protokolliert in 
der AG Schulwegsicherung behandelt werden. 
 
 
 
 
 


